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Entsorgungsdienstleistungen
Auftragsbekanntmachung

Dienstleistungen

Deutschland-Arnstadt: Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfällen

2023/S 071-218339

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I. 1) Name und Adressen:
 Offizielle Bezeichnung: 
  Landratsamt Ilm-Kreis
 Postanschrift: Ritterstraße 14
 Ort: Arnstadt
 NUTS-Code: DEG0F  Ilm-Kreis
 Postleitzahl: 99310
 Land: Deutschland
 Kontaktstelle(n): Herr Bössel
 E-Mail: aik@ilm-kreis.de
 Telefon: +49 3628 738921
 Telefax: +49 3628 738938
 Internet-Adresse(n):
 Hauptadresse: http://www.aik.ilm-kreis.de
I. 3) Kommunikation:
 Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-

ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?
 z_param=267208
 Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kon-

taktstellen.
 Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-

ronisch via:  https://www.vergabe-suche.de
I. 4) Art des öffentlichen Auftraggebers:
  Regional- oder Kommunalbehörde
I. 5) Haupttätigkeit(en):
  Allgemeine öffentliche Verwaltung
Abschnitt II: Gegenstand
II. 1) Umfang der Beschaffung
II. 1.1) Bezeichnung des Auftrags:
 Ausschreibung von Entsorgungsdienstleistungen
 Referenznummer der Bekanntmachung: Ilm-Kreis 2023
II. 1.2) CPV-Code Hauptteil: 
  90500000 
  Dienstleistungen im Zusammenhang mit 

Siedlungs- und anderen Abfällen
II. 1.3) Art des Auftrags: Dienstleistungen
II. 1.4) Kurze Beschreibung:
 Ausgeschriebene Leistungen:

- Verwertung von Altpapier
- Verwertung von Sperrmüll
- Einsammlung, Transport und Verwertung/Beseitigung 

von Sonderabfall
- Einsammlung, Transport und Verwertung von Alttextilien

II. 1.5) Geschätzter Gesamtwert:
II. 1.6) Angaben zu den Losen:
 Aufteilung des Auftrags in Lose: ja
 Angebote sind möglich für alle Lose.
II. 2) Beschreibung
II. 2.1) Bezeichnung des Auftrags:
 Los-Nr.: 1 Verwertung von Altpapier
 Los-Nr.: 2 Verwertung von Sperrmüll
  Los-Nr.: 3  Einsammlung, Transport und Verwer-

tung/Beseitigung von Sonderabfällen
  Los-Nr.: 4 Sammlung, Transport und Verwertung 

von Alttextilien
II. 2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):
 Los-Nr.: 1 90512000 Transport von Haushaltsabfällen
  90514000 Recycling von Siedlungsabfällen
  Los-Nr.: 2 90510000 Beseitigung und Behandlung von 

Siedlungsabfällen

  90512000 Transport von Haushaltsabfällen
  90514000 Recycling von Siedlungsabfällen
  Los-Nr.: 3 90510000 Beseitigung und Behandlung von 

Siedlungsabfällen
   90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
   90511300 Müllsammlung
   90512000 Transport von Haushaltsabfällen
   90520000 Dienstleistungen im Zusammen-

hang mit radioaktiven, giftigen, medizini-
schen und gefährlichen Abfällen

  Los-Nr.: 4 90512000 Transport von Haushaltsabfällen
  90513000 Behandlung und Beseitigung 

ungefährlicher Siedlungs- und anderer 
Abfälle

  90514000 Recycling von Siedlungsabfällen
II. 2.3) Erfüllungsort:
 NUTS-Code: DEG0F Ilm-Kreis
 Ort der Ausführung: Ilm-Kreis
II. 2.4) Beschreibung der Beschaffung:
 Los-Nr.: 1 
 Die Leistung umfasst:

- die Übernahme der im Rahmen der kommunalen Samm-
lung erfassten Gesamtmengen an Papier, Pappe und 
Kartonagen (kurz: PPK) an einer bzw. zwei durch den 
Auftragnehmer zu stellenden Übernahmestelle(n),

- die Verwertung des kommunalen Anteils an PPK sowie 
des Anteils an lizenzierten Verkaufsverpackungen (sofern 
keine physische Übergabe an die Systeme erfolgt), ein-
schließlich des ggf. erforderlichen Transports zur Verwer-
tungsanlage,

- die Bereitstellung des Anteils an lizenzierten Verkaufsver-
packungen, welcher an die Systeme physisch übergeben 
wird (sofern dies jeweils vorgesehen ist), zum Abtrans-
port

 Los-Nr.: 2
 Die Leistung umfasst:

- Übernahme der im Rahmen der Einsammlung (Abruf-
sammlung) und Annahme (Selbstanlieferung) erfassten 
Gesamtmenge an Sperrmüll an einer oder zwei durch 
den Auftragnehmer zu stellenden Übernahmestelle(-n).

- Abholung der Mengen aus Selbstanlieferungen von der 
Müllumladestation Wolfsberg durch den Auftragnehmer, 
sofern sich die Übernahmestelle des Auftragnehmers 
weiter als 15 km von der Müllumladestation Wolfsberg 
entfernt ist.

- Sortierung und Verwertung des Sperrmülls, einschl. Ent-
sorgung/Vermarktung der Outputfraktionen.

Bereitstellung
 Los-Nr.: 3
 Die Leistung umfasst:

- die mobile Sammlung von Sonderabfallkleinmengen an 
den durch den Auftraggeber festgelegten Sammelpunk-
ten im gesamten Entsorgungsgebiet,

- die bedarfsgerechte Ausstattung der stationären Annahme-
stelle an der Müllumladestation Wolfsberg mit den not-
wendigen Behältern und die bedarfsweise Abholung der 
befüllten Behälter,

- der Transport der Sonderabfallkleinmengen zu geeigne-
ten Zwischenlagern/Entsorgungsanlagen (Verwertungs-/ 
Beseitigungsanlagen) und

- die Verwertung/Beseitigung der Sonderabfallkleinmen-
gen

 Los-Nr.: 4
 Die Leistung umfasst:

- die Gestellung von Depotcontainern zur Erfassung von 
Alttextilien auf den Entsorgungsanlagen,

- die Leerung der Depotcontainer und der Transport der 
Alttextilien zur Verwertungsanlage sowie

- die Verwertung der Alttextilien.
II. 2.5) Zuschlagskriterien:
 Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kri-

terien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.
II. 2.6) Geschätzter Wert:
II. 2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 

dynamischen Beschaffungssystems:
 Beginn:  01.01.2024



 Ende:  31.12.2026
 Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
 Beschreibung der Verlängerungen:
 Der Vertrag verlängert sich zweimalig um jeweils ein wei-

teres Jahr (bis zum 31.12.2027 bzw. bis zum 31.12.2028), 
wenn er nicht mit einer Frist von 12 Monaten zum jeweili-
gen Vertragsende durch den Auftraggeber gekündigt wird.

II. 2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote:
 Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein
II. 2.11) Angaben zu Optionen:
 Los 1 – Los 3:
 Optionen:  nein
 Los 4:
 Optionen:  ja
 Beschreibung der Optionen:
 Der Auftraggeber behält sich vor, die gestellten Depotcon-

tainer zum Vertragsende zu übernehmen.
II. 2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union:
 Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/

oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
  nein
II. 2.14) Zusätzliche Angaben:
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben
III. 1) Teilnahmebedingungen
III. 1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 

hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handels-
register:

 Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, Erklärungen 

und Dokumente:
- Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-

gründen nach § 123 GWB,
- Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-

gründen nach § 124 GWB,
- Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberecht-

lichen Voraussetzungen und Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister,

- Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 
2022/576

 2) Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer 
gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen:
- Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, 

mindestens eines Sozialversicherungsträgers sowie der 
Berufsgenossenschaft,

- die Führungszeugnisse aller Geschäftsführer (falls kein 
Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber),

- die Gewerbeanmeldung sowie die Eintragung in der 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskam-
mer,

- den Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch 
von der GmbH (Komplementär)).

III. 1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
 Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, Erklärungen 

und Dokumente:
- Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2020, 

2021 und 2022 – ggf. vorläufig (Angabe des Gesamt-
umsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung)

 2) Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer 
gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen:
- der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und
- die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 

2020, 2021 und 2022 (ggf. vorläufig) in der für das Unter-
nehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form.

III. 1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit:
 Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, Erklärungen 

und Dokumente:
a) Eigenerklärung über Referenzen aus den letzten  

36 Monaten vor Angebotsabgabe gemäß Auftrags-
unterlagen

b) Eigenerklärung über Zertifizierungen gemäß Auftrags-
unterlagen

 2) Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer 

gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen:
- das Zertifikat/die Zertifikate (Lose 1 bis 4),
- die Genehmigung(en) – auch für bereits zertifizierte 

Standorte - bzw. der Genehmigungsantrag (Lose 1 bis 3)
- ein Nutzungsnachweis für die vorgesehene Sortieranlage 

(Los 4)
III. 2) Bedingungen für den Auftrag
III. 2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
 (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum Abschluss 

einer Betriebs- und einer Umwelthaftpflichtversicherung-
mit Deckungssummen pro Schadensfall in jeweils folgen-
der Höhe:
- für Vermögensschäden: 1,0 Mio. EUR
- für Personen- und Sachschäden: 2,5 Mio. EUR.

 Die Haftpflichtversicherungen sind dem Auftraggeber auf 
Verlangen nachzuweisen und für die Dauer der Laufzeit 
des Vertrages aufrechtzuerhalten.

 (2) Stellung einer Sicherheit i. S. von § 18 VOL/B für die ver-
tragsgemäße Ausführung aller Leistungen einschließlich 
Abrechnung, Gewährleistung und Schadensersatz sowie 
auf die Erstattung von Überzahlungen.

 (3) Der Auftragnehmer ist gemäß § 10 ThürVgG verpflich-
tet,
- seinen Arbeitnehmern das jeweils gesetzliche Mindest-

entgelt zu entrichten
- bei der Auftragsdurchführung seinen Arbeitnehmern bei 

gleicher oder gleichwertiger Arbeit gleiches Entgelt zu 
zahlen.

 (4) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die ILO-Kernarbeits-
normen nach den Vorgaben des § 11 ThürVgG zu beach-
ten und einzuhalten.

 (5) Der Bestbieter ist gemäß § 12a ThürVgG im Fall der 
beabsichtigten Zuschlagserteilung verpflichtet, die Erklä-
rungen und Nachweise ((3) und (4)) nach Aufforderung der 
Vergabestelle innerhalb einer nach Tagen bestimmten Frist 
vorzulegen.

 (6) Sämtliche für die Einsammlung und den Transport von 
Abfällen im Leistungszeitraum eingesetzte Fahrzeuge (ein-
schließlich der Reservefahrzeuge) müssen mindestens 
über eine Abgasreinigung gemäß Euro-6-Norm verfügen.

Abschnitt IV: Verfahren
IV. 1) Beschreibung
IV. 1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV. 1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen 

Beschaffungssystem:
IV. 1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA):
 Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
  ja
IV. 2) Verwaltungsangaben
IV. 2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-

nahmeanträge:
 Tag:  09.05.2023
 Ortszeit:  12:30 Uhr
IV. 2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen 

zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte 
Bewerber:

IV. 2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahme-
anträge eingereicht werden können: Deutsch

IV. 2.6) Bindefrist des Angebots:
 Das Angebot muss gültig bleiben bis: 30.10.2023
IV. 2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
 Eröffnungstermin: 09.05.2023
 Ortszeit:  13:00 Uhr
Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI. 1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags:
 Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein
VI. 3) Zusätzliche Angaben:
VI. 4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren
VI. 4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfah-

ren:
 Offizielle Bezeichnung: 
  Vergabekammer des Freistaates Thüringen 
  beim Thüringer Landesverwaltungsamt – 

Referat 250
 Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
 Ort:  Weimar



 Postleitzahl:  99423
 Land:  Deutschland
VI. 4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen:
 Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 

Rechtsbehelfen:
 Unternehmen können die Verletzung von Vergabevor-

schriften im Rahmen eines Nachprüfungsverfahrens vor 
der zuständigen Vergabekammer geltend machen.

 Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig, soweit:

 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungs-
antrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat,

 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,

 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Ver-
gabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.

 Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt.
VI. 4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehel-

fen erteilt:
 Offizielle Bezeichnung: 
  Vergabekammer des Freistaates Thüringen 

beim Thüringer Landesverwaltungsamt – 
Referat 250

 Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
 Ort:  Weimar
 Postleitzahl:  99423
 Land:  Deutschland
VI. 5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 06.04.2023


